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MeMenMl M M M Mnng Vr. 3.
(3) Nr. 7909. ,

Firmaprototollierung. '
Bei dem k. k. Landes als Han-

delsgerichte in Laibach wurde am
16. Dezember 1873 bei der im
Register für Einzelnfirmen zum Be-
triede einer Manufacturwaren-Hand-
lung eingetragenen Firma:

„An ton Krenner"

die< Eintragung der Ehepacte des
Firmainhabers Herrn Anton Krenner
mit seiner Ehegattin Frau Maria
Kremier, gebornen Landisch ddo. Graz
12. Dktober 1873 eingetragen.

Laibach, am 16. Dez. 1873.

(3044) Nr. 7187.

Cumtorsbestellung.
Bom k. k. Landesgerichte in Lai-

bach wird mit Bezug auf das Edict
in der Ezecutionssache der Firma
„Johann Baumgartuer und Söhne"
in Laibach gegen Frau Aurelie von
Tamasy in Perau vom heutigen Zahl
7187, bekannt gegeben, daß dem
unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubiger Herr Karl Pretlner und
dessen allfalligen unbekannten Erben
zur Wahrung ihrer Ncchte der hiesige
Atvocat Herr Dr. Rudolph als ou-
l-Hwr aä actum bestellt worden ist.

Laiaach, am 15. November 1873.

^ 4 5 ) " " " " ^ 7381.

(iuratMbestellung.
Bom t. k. Landesgerichle in Lai-

bach wird mit Bezug auf das Realfeil-
bielungeedict in der Execution ssachedei»
Herrn Ignaz V.Kleimnaner gegen Aure-
lle v.Tamajl) vom heutigen, Z. 7381,
bekanntgegeben, daß dem unbekannt wo
befmdllchell Tabulargläubiger Herrn
Carl Prettner und dessen alifaUigen
unbekannten Erben zur Wahrung
ihrer Vkchte der hiesige Advocat Herr
Dr. Nudolph als cur^wr kä »owm
bestellt worden ist.

Laibach, am 18. November 1873.

(3040) Nr. 7555.'

Curatorsbestellung.
Bom l . t. Landesgerichte m Lai-

bach wird nut Bezug aus das Real-
feüdletungsedict in der Efecutionssache
der Filiale der steierma'rlischtn Es-
comptcbank in Laibach gegen Frau
Caroline Fabiani durch den oulllwl
lul üvtuiu, Herrn Dr . Sajomc vom
heuNgen, H. 7555, bekanntgegeben,
daß den unbekannt wo defmollchen
Tabulargläudigern Herrn Alois und
der Frau Ularganty Marlmltz und
Johann Ieglttjch, sodann deren aUsäüi«
gcn Crdcn zur Wahrung ihrer Mrchte
dcr hlchge Advocat Herr D r . I . Sle i '
mr als curator »cl Hvtum bestellt
worden ist.

Laidach, am 29. November 1873.

(2054-2) Nr. 8094.

^wcite czcc. Fcildiclung.
I n eei ^^culiol'ojuche t>cs <»^lg

Log^j von R'-oxe ^».ln tie Flanz Xl-
pvvsch»i',ch« lljellaßmasse, pcw. 350 ft
d. 3. 0. hul ts btl dtl Nül iVisch^ld Vvw
1ü. lUu^ust 1K73. Z. 52V9. auf den

9. I ü u u e r 1874,
ftiih 10 Uh>. m der Gcr.chlskanzlti au.
delUl.Nll^ll zweiten tfccullv^n Fuld'tlulig
d̂ r Reulllüt Urb.'Nr. Itz »ä Tuljal tas

L. t.,VeziilS^licht Altai, am 10len
Dczewlm 197S.

(3067—1) Nt . 6559. ,

i i ra l , ^ : ' . l . Gezutshcrichtt tschcl- -
nillldl wird deü UudlkalMlm NechtSpräl.n,«
deuten hicmit ttir.nert: >

Es habe wider dicielbe« bei diesem
Giiichtc Male M i l l o u ^ von Desmc
Nr. 1l dic Klagc we^en schuldiger 84
Gulden 0. W. c. g. e. auf der ää Ko
cianschegilt ge.bilrigen NealilU «ub Urb.-
Nr. 43, Rctf-Nr. 31 eingebracht, zu deren!
Vlrh'irdlung dic Tagsatzung auf den

19. J ä n n e r 1874. i

hlerßerichts angeordnet wird. '
Da der Nufentholtsort der (Vellagten

dasein Getichte urt'tlanrl lst, so hat man
zu leren Vettrctung und auf deren Ge-
fahr und Kosten denHeirn Peter Pcrsche
von Tschttnemdl al« ouratoi l̂ ä äotuw
bestellt.

K. t. G zirtsgericht Tschetliembl. am
30. August 1873.

( 3 0 1 9 — 1 ) 7528 .

Reassummierung dritter
ezec. Feilbietung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird kundgemacht:

Es sei in der Efecutionssache der
k. k. Finazprocuratur in Laibach in
Vertretung des h. Aerars wider He-
lene Kommispow. 122 ft. 93 Kreuzer
die Reassummierung der mit dem Be-
scheide vom 9. August 1873, Zahl
4892, Werten dritten Tagfahrt zur
efec. Persteigerung der nun dem
Herrn Johann Bogelnik gehörigen,
auf 2043 ft. 10 kr. geschätzten, im
magistratlichen Grundbuche gud Consc.-
3ir. 28 in Laibach vorkommenden
Hausrealität bewilligt und dieselbe
auf den

26, Jänne r 1974^

vormittags 11 Uhr, vor diesem Ge-
richte mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß obige Realität bei dieser
Tagfahtt auch unter dem Schätzungs-
werthe an den Meistbietenden werde
hintangegeben werden.

Der Grunbbuchseftract, das Schä-
tzungsprotokoll und die Licitationsbe
dingnisse können hiergeriches einge-
sehen werden.

Laibach, 13. Dezember 1873.

^12-1) 'Nr. 15582

Ueastummierung'dritter erec.
ijtealitäteu-Versteigcruug.

Bom l. l. stadt. deleg. Hezutsgerichtc
l?üi!iach wiro betanu! gemacht:

Es sci ubcr Ansuche«' der l. t. Finanz,
procuralur d«c execullvr Brrsttlgerung dcr
cem Fiuliz i ' lorn von VtvslNbuch g^iir,.
^ci:, LNlH»l>ch auj K?U fl . VO lr. geschatzttn
^'ealuäl Ucv..Nl.4O, ckcls.'Nl 82UF,nl..
Xr. V2 aä ^'plell, pcto. 31 st. v V, «leuzer
llsp. ocl K osun lUl.MlussuN'Mirlunuewcge
belviUigt uno ylezu die gelloleluug«-Tag'
jahung auf den

14. I ü n n e r 1 8 7 4 ,

vormittag« oen 9 bis 12 Uhr, in on hier«
gerlchi.AmlsUmzlei nut dem Alchangc an-
g^0l0l.n wvtdcn, dah die Pzcmdlealllul
oe< dlcser Hettbutlmg auch uulcr dem Slha«
hungswcrche an den Meiftvlelenden ymt«
ungrueven weiden wllv.

D»c ^lcllallonebrdlngnisse, wornach
lnsdelvndere lc^er ^»cllunt vor gemachtem
Uuvole eln 10"/^ Badlu» zu Handen d«
c>cllatlon«comwljjlvn zu «legen yat, so
wie das EcyatzuntzSprotoloU und dei
Olundbucht>tflracl l0nl,el, in d?r dicegl.
rlchlllchen lkeglslratur emgeje^en wrdcu.

^a.huch, 23 Oktober 1873.

(11—1) Nr. 15579. >

Reassummienmlj 3. ezec.
Realltäten«Verstcigeluug.

Vom l . t. städt. deleg. BrzirlSMichtc
Lalbach wird bekannt gemachte

äs jei über Ansuchen dcr t. t. Finanz-
procuratur die ezcec. Persteigerung der dem
Johann Cci resp. dessen Verlaß ausGrunn-
dorf gehörigen, gerichtlich aus 733 Gul-
den geschätzten, kä Sone»jg »ul> Urb«Nr. 42
vorkommenden Realität im Neassummie«
rungslvlge neuellich bewilligt und yiezu die
FeilbietungK-Tagsatzung auf den

14. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, in del
hiergerichllichen Umtslanzlei mit dem sln«
hange angeordnet worden, daß die Pfund«
realilät bei dieser Feilbictung auch unter
tcm Schätzungewerthe hintangegeben wer-
rcn wird.

Die Lititationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Podium zu hanoen der
Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie dĉ s SchatzuugSprolokoll und düi
GrundduchStflract lönnln iu der dicSge-
richttlchcn Registratur eingesehen weiden.

Valvach, 23. Oltsber 1U73.

^3007 -2 ) Nr. 5247.

(Hzeculive Feilbietuug.
Bl'U dclN l. l. DczlilSucllchle ltvip»

pach wl^d hxmll velum»! gcmalyl:
i^I jei udcr das kniuchcn d«r l. t.

gil'al'zplvcurulur ln ̂ erliclullg dee hohen
Äcials g^g^n Al>lun Tlvsl v«n Povlagu

r. 3tt wlgcn aus orm Viuckllunoeuus«
wclsc schult»'9^.7« fl.Vi)lr. 0,l. Wählung
o. ». o. vom 1. Juni 1871 oem hohec»
K«rar ln die tfec. offeml»chc Belslclgerung
oei tem ltßlcle,! gehvllgcn, im Olunlouchr
^lulenlurgOldd. ^lr. 14.' vorlommclidm,
im gerlajlllch elhvucucn Schahungswerlhr
von 9i>2 ft. 0. W. gtlvUlht uno zm
Boruahme delselveu oirefttuliveu ^elldle«
tunaetnttiutzuliijM a»̂s den

NO. x jü l l t l c r ,
<i1. ß e b r u a r und
24. M ä r z 1U74,

jedesmal vormlUvgs um 9 Uhr, hierg<«
r»chls mit dem ülluhunue beftimml n,vl0el>,
vaß die lell^ldlrtl.l»c>r!)llol<lai nul btl 0rr
lchlen Feil»)l^^ l'jj auq, Ul>l«r dem Scha«
tzlul^swlllhe an dm Me»sl0leleuden hml-
auljegeoell wcld^.

Das SchatzungSprolololl, der Grund'
vuchstflract und d»e ^lcllullonsoedlugnlssr
tonnen bei diesem Hellchtc ln crn gewoy»'
llchcn Umlsllundrll clugcje^n wcrdcn.

tt. l. DezlllSucuHl ^>ppuch, am
20. November IU73.

^(X«j—2) Nl - i)!i46.

Executive Feilbietung.
hu« ocm t. l . <d»,^llStz«l,«i,lv^.pz,ua)

wild h>cmlt belül.nt g^malyl:
Es ft» ubcr dae «Ulsucheil der t. l. F i -

nanzplvcnrullir m V n l l t l u l ^ des hohm
Uriais und Glund<»llullul,gslonbcsucuen
Alltvn Haucar von Pudruga Nr. 18
wegrn uus dem Ructslunosuuswelsc vom
31. M a l 18'iO >Hul0^rn33 fl.üttlelizei
ö. W. o. ». «. ln d!e txe.uilv>!offl,ill<Hc^r'
tteiz,elung del d«m lltzl^lw ulhorl^n, lm
<Krundvuche Slc.pp plljf. V1 uno t>2 ooc«
tommendln R^allial »m gtlicylllch elho»
denen Schatzullgewetlhe von 4tt7 sl. iX) l l .
«>. W. utw<U>gt und zur Hoiimyme dcl-
srlben dle drel eftc. jjcllblelungS-Tagsa»
hungen auf den

2 0. J ä n n e r ,
2 1 . F e b r u a r und
24. M ä r z 1 8 7 4 ,

jedesmal oormlllugs um 9 Uhr, ln die«
ler Gctichtotanzlcl mit dem Anhange be«
lllMlul wordcn, dah dle sellzulmlrnor Rca»
lual nur be» der letzten Oeilblelung auch
unttl dcm Schatzungswerlhe au den Mnst«
blklendcn hlnial'gcg^bcn weide.

Das SchützungeprotoloU, hei Grund-
buchseftracl und oic ^lcllallonsdel>lngn«lj^
lönnen bri dltjem Glllchlc »n den ge-
whynlichen NmlSllunden elngcschrn warden.

». l, <t)czlilsgcllcht Wippach, am
30 November 1373.

(3074 1j Nr. 3974.

Ertulleruttg
au Änlo« und M<nia I a n c , Mitma
T c r l c j , alo Elbin nuch BartelmüT e r l e j ,
Maria ^ u n i l i , uls (Klbin nach G^pur
K u n i i i , Ool0lhea K o l m a n , Helena
O a s p e r i n «M. und Marianna <Äuspe<

r i n von Pigaun.

Dem Anton und der Maria Ianz,
der Minna Terlej, als Erbin nachlas*
telma Terlej, der Maria Kunkö, als <ör<
bin nach Guspar Kuntiö, der Doroihea
Kolman, Helena Gajpcrin 3M. und der
Marianna Oasperin von Bigaun unde»
kannten Aufenthaltes ,^ird hiemit critüicrt,
daß drr über das Gchich dcö Johann
Gasp^rin von Bigauu um ^fchung dcs
für deren Forderungen auf scllnr l)i,,ali«
tat »üb Urb.°Nr. 370 ̂ ä Hcrischajl Slein
haftenden PsandrlchleS ergungene illcjchcio
vom 21 . November 18?3, Z, 3974, ocm
denselben aä lluuc üowm bestellten Cu«
rator, Herrn AndreasNcSmann von Vi«
gaun, zugesteUt worden scl.

K. l. iUezirtSgericht Nabmannsdorf,
am 20. Dezember 1873.

(3016—2) Nr. 3605,

Executive Fcilbietung.
Duu dem l. l. ivezlllsgnlchlc ̂ bc>

laibach wird hiemit bctannt gemacht:
<is scl über Ansuchen dcS Michu<lTe<

tauc von St . Bett, Oczlll «aus, ^ m
Ütul'z Z ^ a r von ^adc^co wcgcn uus oem
'6ergl«.lche vom 21. März 1d71, Z. 934,
jchuldl^en 02 ft 85 lr. 0. W. o. ». o.
in d»e lx»,culioe dflenlllchc Belslclgrll'N^
der dem letzlcrm gehörigen, lm (Vluud"
buche dlr H.tlschall i5>cudentt)ul «ub
Nils.»Nr. l i0 i oorlommeudln Realiiat
sammt An« und Zugehör iu, lterlcl/ll'.ch
elhobcnen Echützuli^owcllh^ von 11d0 sl.
0. W. gewllilgl und zur Vomahlm tn<
lelveu olc lxeculiom OcilvlUungslagju«
Zungen auf den

27. I a u n e r .
28. F e b r u a r und

28. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vvlmillags um 9 Uhr, ljlr»^<
rlchlS mit dem Unyui'ge blsomml wc>l0n>,
daß d,e feilzubietende Reulllüt nur be«
dcr letzter. Fellbl<tung auch unler dcm
Schäyun^swlilhe an den Mclslbielnidm
h!Nlun^c»)evcl! werde.

Das Schützull^sprotokoll, der Alu l i l ^
buchSlflract und dl« ^lcllallonsbedmgnlsse
tonnen in den gewöhullchen Amls>luuom
be» diesem Gcr.chlr clnucjlhen wnden.

tt. l. Vezlitsgericht Overlalbuch, au»
27. November 1873.

(2785)—3) Nr. N02li.

Erecutilie
Ncalitalm-^clltcigcrullg.

itjum l. l . ii)cz>llvucl!chl< V,Ual wlld
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Medvcd von Moräulsa,bclg die exec. Fcil-
vlrlung der d.m Marl ln tiomarvol. Ieinic
gehlirlgen, <'tllchlllch auf 1505 ft. a^chal^
ten Realual «ul) Ulb. Nr. 50, tow. l ,
pllss. 20b llä GuUenegg bewllllgl iino
ljirzu dlci FeilbielungS'Tagju<zl'.n^(!!, „«>!»
zwar dlc ltslc aus dcn

20. I i l n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 M ,
in der GerichtstunM in ^lltui nut tvlN
Anhangc angconutt iuordm, daß d«e
Pfandrcalilät bei der crslm und zwcix^
Üeüdletuug nur um oder über dcm Schü'
yungswerth, bei bcl dnllen ubcr uuch uutcl
demselben hlntungegeben werden wild.

Die Kicllatlonebrdmgmjse, wornach
insbesondere jeder Ncilant vor gclnachtclN
Ünbvlc ein 10perz. Batium zn huno"'
der ^ilitalionscvNlMlsjlou zu erlegt hat,
jowie da« Schä<zungsprololoU und dec
Orundduchsrflraci lonucn in der dies<
gmchllichen Uiegistrmur elngesehcu werdcll. 5

it . t. Vez'rlsgerichl L,tlai, am 1 stell
Geptember 1873. -
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Eine schone Vil la »lebst einem an-
deren Hause.

Realitäten Verkauf
au3 freier Hand in Wischoftack bei kcubach. '

Da ich die sämmtlichen Ncalitiiten memcö iciigcn Ehemannnes Herr» Anton G erbth »ich
selbst zu vftwalten vermag, hab« ich mich ^ischloffl?'. wehr?« derstloen au« f r t i« Hand zu
v?> laufen:

1. Die äußerst romantisch m der itllvuzinnvorflllbt zu Vischofiack gelegwe Villa, v. t. ein
gsniilmiges einstöckiges WohngMnde mit Wirchschaflsstebäu^n, welch« ltytcre sich mit bm ge-
linnstcn Kosten in anmothig gelegene Wohuul«^!! umschaftcn lassm, mil .^icrgilltcn, gelUumiyem
Gemllssgllrten und Obstbalimschulen von v<fl>n lausenden örr sbclfteu Obftbliumesorten, einem ein-
urmlluer'len, mehre« Joch Mchcman» ums»fsci.den Obftgarlel,: auch ift «in Brunnm m,t lKft-
Uchtm Wasser vor dem Hause.

Äüstosjsnd sin Ncker von mehreren Joch Flächenmaß nebst toppelfpanniger Oarbenharfe.
ö, l l in linstücklgc« Hau« in der Kloslergasse zu Vischofiack.

Kau»sbedln«ll!lgrn ertheile ich gratis nnd portofrei. (10-2 )
vifchsftack. am I. Iänncr 1874

Antonio kerbet«.

(2813—3) Nr. 7156.

Erinnerung
an die unbekannten Pezderc'schen
Erben Namens: Ludwig, Istnaz, I o -
hann und Maria P e z d c r c , dann
Raimund, Xaver, Karl,Nepomuk, Josef

und Aloisia I a b o r n e g g .

Bon dem k. k. Landesgerichte in
Laibach wird den unbekannten wo be-
findlichen Michael Pezderc'schen Erben
Namens: Ludwig, Ignaz, Johann
und Maria Pezderc, dann Raimund,
Xaver, Karl, Nepomuk, Joses und
Alvlsia Iabornegg, mittelst a.eqenwä>
tigen Edictes erinnert:

Es habe wider dieselben bei
diesem Gerichte Stanislaus v. Iabor-
negg in Neumarktl durch Dr . Munda
die Verjährungsklage bezüglich der im
hiesigen Bergvuche auf dem Stahl-
Hammerwerke Neumarttl I I . n» 81kp
in Obeikrain aus dem Schuldscheine
Vom 3. Jänner 1809 haftenden Satz.
Post pr. 90 ft. sammt Anhang ein-
gebracht, worüber die Tagsatzung zur
summarischen Verhandlung vor diesem
Gerichtshofe aus den

12. J ä n n e r 1 « ? 4 ,

um 10 Uhr vormittags, angeordnet
wird.

Da der Aufenthaltsort der Ge-
klagten diesem Gerichte unbekannt ist,
so hat man zu ihrer Vertheidigung
und auf ihre Gefahr und Unkosten
den hierortigen Gerichtsadvocaten Dr .
Anton Rudolf als Curator bestellt,
mit welchem die eingebrachte Rechtssache
ausgeführt werden wird.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Ende erinnert, damit sie allen-
falls zu rechter Zeit selbst erscheinen,
lder inzwischen dem bestimmten Ber-
lreter ihre Rechtsbehelfe an die Hand
z« geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und
diesem Gerichte namhaft zu machen
mid überhaupt im rechtlichen, ordnungs-
mäßigen Wege einzuschreiten wissen
mögen, widrigens sie sich die aus ihrer
^erabsaumung entstehenden folgen
selbst beizumessen haben würden.

Bon dem k. k. Landesgerichte in
kaibach, am 11. November' !873.

(3023-3) Nr. 7381.

Executive
3icalitätenversteigerung.

Born k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Herrn
Hgnaz v. Kleinmayr die cfcc. Verstei'
fMung, des der Frau Aurelia von
^amassy gehörigen, gerichtlich auf

15000 st. geschätzten, im Magistrat-!
lichen Grundbuche vorkommenden, zu^
Laibach am Hauptplahe 8ub EonS. ̂
Nr. 11 gelegenen Hauses sammt An-
und Zugehör bewilligt, und hiezu drei
Keilbietungstagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2 2 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 3 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 3 . M ä r z 1 8 7 4 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 1s
Uhr, im Sitticherhofe am alten Markte l
3tr. 151 , mildem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSvedingnifse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOperz. Ba«
dium zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, so wie
das SchätzungSprotokoll und der Grund
buchse t̂ract können in der dieSgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, a « 18. November 1873.

(2383^3) )tr 2606.

Erinnerung
an die unbetannl wo dlfiildllchen Andreas
O b r e s a und Michel K u l t , und deren

Rechtsnachfolger.
Von dem l. t Vczirlegerlchle Ol^r-

laibach wild den unbekannt wo befindlichln
Andreas Odrcsa und Michael Kulh und
deren ebenfalls lmbelunnttn Nrchlsnach-
folgern hiermit erinnert:

ES habe Herr Ignaz Alois Iclooieloon
Oberlalbach, wider dieselben die Klage auf
Verjährt» und Erloschcntrtliirulig der auf
den Realitäten Nctf.-Nr. 727 und 243/10.
Einl. 'Nr. 37!) fiir Hcrrn «> dleaö Odresa
üu« dem Schuldscheine vom 24. Oktober
1803 bezüglich des Vltrages per «90 ft
sammt 5°/ , Zinscu hustenden Sahpost,
dann jenen filr Herrn Michael Kulh
Handelsmann m ^uibach, >>us dcm gc»
llchllichsn Bcrßleiche vom 24. Februar
1804, haftenden Sahposl im Betrage
pcr 120 ft. D. W> »ub p r ^ . 26 Juli
1873. Z. 260s». hieramlb eingebracht,
worüber zur ordentlichen Verhandlung die
Tagsatzlmg auf den

1st. J ä n n e r 1 8 7 4 ,

fnlh 9 Uhr, mit dem Anhange dcS 8 29
O O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbetannten Aufenthaltes
Herr Franz Ogrin von Oberlaibach als
cursor <lä zloww arf ihre Gefahr und
Kc'stcn besttlll wuide.

Dcfftn wcrden ditselben zu dem Ende
verständigt, duft slc allenfalls zu »rchter
Zeit selbfl zu clfchciuen oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an«
her namhaft zu macheu haben, widrigene
dicsc Rechtssache mit dem ausgtsttliten
Lullllor verhandelt »erden wlrd.

K. l. Vezlrtsgericht Oberlaibach. am
29. Jul i 1973.

Ofecutivc
Realitlltell'Velfteiqerung.

Vom t. t. Vezlrl«ge,<chte Genvsetsch
wird bekannt gemach«:

<t« fti über Ansuchen ber l. l. Finanz-
procuratur fNr Ktain die ef«. Verflei»
gerung des dem Jakob Prewl von Unter»
mcm gthsri^kn, yer«chlllch auf 948 Gulden
geschützte! Nc^lcc^mijgens bewilltgt und
hiezu ew« K«»ldletun««taysatzung, „nd zwnr
<mf dm

«0. J ä n n e r l 8 7 4 ,
Vormittage von 10 di« 1» Uhr. tn Un«
terurem mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die PfandleoUtHt b«» dieser
fteilbietung auch unter d<« Schichung»«
werthe hlntangegeven werden w«rb.

Die Llcilalionebedlngntsse. wornach
insbesondere jeder ^«cttant vor gemachte«
Anbote em 10perz. Badium zu Handen
der Ulcilationecommlssion zu erlegen Hal,
sowie das ^chHtzungsprolotoll und d«
Grundbuchseflract tonnen in v«r die«'
gerlchlllchln Rcglftratur eingesehen »erden.

«. t. »vcililtsgsrlcht Scnoselsch, am
13. RovlNiber 1873. ,

( 28b1 -3 ) Nr 720^.

Ezecutive
Realltateu«3Ucrsteigeruug.

Vom l. l. Oezlrlsgerichtl Adtlsderg
vlrb vttannt gewacht:

Os lc' ub«r Ansuchen des Thomas und
Ialob (ientu von Planlna die exec. Fei»,
lintung oer de» Lorenz H llo von Kalten,
feld gehörigen, Ltr»chtl«ch ^ ^ h i ^ Gulden
gesHilyttn Renllcitt Urb. »Nr. l l ^ ) I »ä
«ldelsverg bewilligt und h,ezu dre» Fell-
hielungs'Tc.gwtzul'ßu:^ uid z w di» «rftc
«uf d:c

^ 7 . J ä n n e r ,
hie zweite auf o«n

37 . F e b r u a r
und d<e dritte auf den

27. M « r z 1 3 7 4 .
libeslual vormittags ren l 0 bis lü! Uhr,
hleri,er!chls mik dem Anhange angeorb».!
loordll", daß die Pfandrealitül bel v« «st n
und zwcitcn Feilbletun) vur um od?r Über
dem Schc!hlm?«wertt>, b?i der drillen »ber
auch »mler dems?lbeu hl.llilUstetzebtfi wer-
den wild.

Die Vlcilaliousbct>illgillls<:, wslnach
insbesondere jeder ßlcltont oor gemachle»
Anbote ein 5 0 " , Vadium zu Handen der
Licitatlonscomwisslon zu erlefitn hat, fo
wie daS SchützungSprotololl und der
Grundbuchseztracl ldnnen in der dies-
gerllbtllchen Neqistratur elnaesehen werden.

s . l. Vczlllsgerlcht Adelsberg, am
1. Ollober 1573

(2935—2) Nr. ̂  1 btt.

Erecutive Feilbietunss.
Von dem l. l. Vezillegerichtr ifack

wild hiemit bekannt ßemacht:
Es sei über dai» Ansuchen des Kaspar

Kotelj von Pölland ßcgen Georg Rant
von Marlmvcrh Nr. lk wegcn aus dem
Urtheile vom 23. November 1872, 4753,
schuldigen 10 f l . 0. W. o. ». e. ln dic
efcculivl öffentliche Versteigerung der dcm
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herljchaft rack «ud Ulb .Nr . 1072 vor.
kommenden, zu Martinvcrh »ub 9ir. 18
lleqendtu Keuschenrealilüt im gerichtlich er»
hobt'i!cnSchahunßSacrtheoon8l5 Gulden
o. W-yewilllfit und zur Vornahme dersell'tn
die Fellbietungs.Tattsahuna.en auf den

2 7. J ä n n e r .
2tt. F e b r u a r ul.d
2 8. M ü r z 1 8 7 4 . -

jedesmal vormittags um !) Uhr. in der Ge»
richtslanzlel mit dem Alchangc bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realitül nur
bei der lehlen FeUbillung auch unter dem
Schätzungswelthe an d<n Meistbictendc«
hintangegebcn lverdc.

Das Schntzungeprolololl, der Giund«
buchsextiact und die ^icilationsbeding«
nissc sonnen bei diefew Ocrichle in dln
gewöhnlichcn Amtsftundln eingesehen «er-
den, sür ten unbekannt wo blfmdlichen
Tabulargläubiger ^tur Rant wurde Ge-
oig Prcvz zum ourklwl î ä »cluw dê
stellt.

K. t. Vezlrt»ger,cht iiack, am Iblen
Oktober 1873.

Grecutive Feilbietung.
v o « e. t. Oezirfsgerichle iiack wird

bekannt gemacht:
Es sei Über da« Ansuchen der k. t.

ginanzprocuralur ^aibach gegen G^org
Sedej von Gorenjavas ob PöUand
Nr. 37 wegen an Steuern schuldigen 9 ft
23 kr. d. W. L. ». c. in die efecutioe
öffentliche Vclfteigltung der dem letzte?ln
g'holigen, im Grundbuche der Hcrischci't
Lllck »ud Nov. Urb.-sir. 193 voilommen«
den Huusrealital lm gerichtlich erhobexen
Tchützungsweilhe von 550 ft. b. W. uc-
»l l l l^ l , '̂ ! d zu: Bu'lwhme drrs.lbln die
Fellbletungstagsotzungen auf den

17. J ä n n e r .
17. F e b r u a r und
17. M ä r z 1 8 7 4 ,

jedesmal vormittag» 9 Uhr, hierglrichls
»i t tem Anhanne bestimm« »vldln. baß
die fe»l>ubielc>'den Mealllüt nur bei der
ätzten Fellbietunss auch unter blM Schil"
tzunuswetlhe an den Meislbletensen hll t»
angegeben werde.

Das SchiitzungSprotololl, der Grund-
buchseftacr dir ̂ »cilallonsbehlngn,si« l0l»n>n
bei diesem Gerichte in den gewöhnlichen
Awlsstunden tiugeslhen werden.

K. k. Vezlllsyerichl iiack, am 9len
November 1873.

^2619—^s " Nr. 40lV

Erinnerung
an die unbekannt wo b<fino»lchen Agnes
und Gtltrand V a s n l l und lhre un«

dtlaunle «irbcn.
Von txm l. l. Vez„lsHerichte Reifniz

wird den unb lanlit wo blftudllchen sl^üls
und Grrtlllud vaöul l u,.o «hien unc»?-
lannltn lHtben hiermit elinoell:

2s habe Iukol» V - i l . l l oo« Masern
wider dltfelbtn die ltlage auf B^jal>lt'
und <irloso>nelNürung d:r uuf lcl im
Vrnndduche der Hcrljchojl Gouschct »ut»
Urd.°Nr. 2448. Ulctf.Nr. ^ 9 4 ooltoui«
mendtn Neal.lüt zu W se,i. Hs. ) i . . ö
Hoslenden Satzpost pr. 13 ft. 54 l . 6 M .
s^mwt Andanß »ub pr»«M. 1. Au^^fl
1873, Z. 4019, hletuwl» cll,«eo<achl. wor-
übcr zur jummwüschen <j«ryanolung die
Tagsatzuna. auf den

10. I l l u n e r 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, mit dem »»hange deS tz 18
der a, «K. ocm 18. Olllbei 1tt4i> an-
g«0ldnet und oen <^eliHglen »gen <hles
undelal.nleti slufclühulll» Hr i r ^cih^lin
»r lo , l. l . s»vlar von Vi»>fll,z ale oul»wi
t̂ ä ^chuM auf ihre Gefahr uuo Ko,>en
btslrUl wurde.

Dtfsen werben dieselben zu dem Ende
versläl'di«!, daß sie aUcnsulls zu «echter
Heil selbst zu nscheinen ober sich emen
underen Suchwuller zu blstlllcn und an,
hcr namhxll zu muchrn h^ben, uxdrlgtns
diese Rechtssache mit dem aufutstMen
Curator vnhandelt werden wird.

K. l. Vezillsgericht Neifniz, «n Ittten
Oktober 1873

FleischTarif
i n d e r S t a d t ^ a i b a c h f ü r d e n

M o n a t J ä n n e r 1 8 7 4 .

1. Sor te U ^".I
(Fleisch bester Qualität): I >ZU^
1. «ostbraten ^
2. Lungfnbraten kr tt

4. «oî stUck / P f u n d . w j ??
ü. SchlUsselî sl
6. SchwfiMck

2. Vorte
(Fleisch mittlerer Qualitüt):

7. Hinlkshlll» ,

9. Mppfnft«l<l s VfUNd. N »3

3. Sorte
(Fleisch geringster Qualität):
, 1 . zlei«chlol>! .
, 2 . H o l « _,, ^
1 » . U n t t r w t i c h , V D f n n d . 2 « n»
l 4 . « r u f t f t i i Ä

Magistrat ber t. l. Landeshauptstadt
«aibach, am 29. Dezember 1873.

D« vllrgtlmtifter: Ttschm«nn.



34
Vefie« Desinfectionsmiltel b<>' 'v<b!>m»<<l)e«l

K^UI lililZZI IlUlll IlIU « ^ b ^ r Pars m ri h 0 u l,

Erste allgemeine Verlichernngsbank „ 2 1 o v s 2 i ^ . " I

? lst, «e?? ^7/«3«/3a^/e>t, ?/n</ o^ 5«? 7 « ^ i «Il/s^-» , c ^ ^ < / ^ »?om

Complette Einrichtung patentierter
Holzstoff- und Holzpappen-Anlagen.

Allen Interessenten empfehlen trir tmsere uns ia fast allen Staaten
Deutschlands, Oesterreich, Ungarn oto. patentierten Holzstoffbereituußjs-An-

jagen, welche hei ausserordentlich geringer Krü st, bedeutender Erspamis an
Arbeitern, in der Leistungsfähigkeit und Gate des Stoffe*) alle seither be-
kannten Sy»tome weit übertreffen und durch gänzlichen Wegfall der Sor-
üerapparate keinen Reparaturen unterworfen sind« Kostenanschläge and
Rentabilitätsberechnungen liefern gratis und stehen mit besten Refereaxen
«era zu Diensten

Ktoeiigiesserei und 9f«iscliineiisubrik ;
Goetjes & Schulz«* in Rautzeii,

Anfragen aller Art bitten aa aaseren Vertreter far flädösterreich
Herrn £ngesle«r I*. Eanlel« in Lnlbaeh su richten. {?/&* V,

Č K. k. ftussebi. prif. |j

^ fliiiid- & Xalinprftiiarnte i
dsis Docentoc • \

\ Or. Tanzer in Graz, ]
J Mitjfiiedes der wiener med. FaculUt u. k. k. geologischöa ßeichs&ufltait. i
(. - L Antiaeptikon-Mundwasser, ein vorzüglithes Mund- und Zahn- [
l> reiniguugs- uüd auch Desinfectionsmittel. "
(v 2. Pulcherin-Zahnpasta u. Zahnpolver, beide aus gleichen Vega- j
^ tabilien znsaraniengeöetzt und alfi ausgezeichnete Zahn-Keiaigung,s- 1
fi und Erhaltungsroraediuni bewährt. \
i Def io fü i n X a i b a c h bei den Herren: £. Mahl, Biischitz und ;
-, Gutkowsky; K r a i n b u r g s , L a c k s und S t e i n s Apotheken; Cil l i : \
i Rauscher €tc. überhaupt durch jede Apotheke, JParfumerie- und |
f ^oereihandlung zu bestellen. (3035—3) !

Hattptdepot- «Uraz, lli>rrenga«se (alUr Igl) beim Erzeuger, j

DieFleisch^VtWse-ConsellleMrik
von H. V l eilen ä> L Aurll j ,

Wien, Viarillhils, Millergaffe 33,
empfiehlt Nrisruden. Toulificn, Äügrrn, MililHrs, kleincu Familien ohne

eigenen Haushalt etc. ihre

Fleisch^ uud Oemiise-Conserven jeder Ar t ,
welche slch viele Äahrc halten, frische Speisen vollkommen ersehen und

jede» Aschapparat entbehrlich machen.
Gr^.rc Q«nti»ütrl! U«s« Consnve« wuro«n nach mehr al« ewMtlger D«venilN«ng an rcn

»tlj^ici'ensten Onenber Vlonaichle feittn» bc» hohen l. l . Rcichttriegsministerium« <m l. l. »bminlNrativen
und trchrlflhn'. MNMvcomtt« commt^ftonill »W,««i und rorzilsslich desunbln.

Die Zubereitung««» (»elchc auf led?r Büchse an»eacb<n ist) besteht bei den misten uuse«r so«-
s««en einfach in: ürwinmtn de« «üchfcnmhaltc«. M i empfehlei: beisinb«,« folgende Sorten'
0on«,«»t5t»rt« »o«U1»». w Blechflaschen ,u , ^albsfri.anbcliu, l Port l« tr.. 2 Port. l st. ̂  f r .
l^ Poillonen^ ,N2schc l »l «o lr. (Die >>lasch.n ! 4 >^ort. « fl. 20 lr. Hammelteul«. 1 P«lt. 7» kr.,
sind m,t i<orh<ops«Ul v«!schl,chbar nno M< f̂ich t,c ! « Port. I ft, w lr., < Part. Ä fl, lc lr. Oänso
Bouillon, nachdem biü Flasche geöffnet, noch 13 Tage.) braten. 2 Port. l fi. «« lr., 4 Port. » fl, »0 lr.
^..«-ti.tl« Suppe, 2 Po« 1 fl. »4 ,r.. 2 P°« . «nten!»r»»en. » Port, l ft. «, lr., < Port. 2 fi.

, . . ^ ..« '̂»^ ^ ' - » »albS'dotcleltcil ^ i s,Q», li»rb»« 1 Port. »0 lr..
l»i»«l2«l«2bn»U»ouUlon(c«ncenl«ert), i Poit, z. P,^. , u, 4y 5.. 4 «g?t. z, ft, ?n lr,
0^ l r „ ̂  Pcrt l »1., 4 chorl. l fl. »0 rr «inbsteisch
mit «e», 1 V°r<. co tr., » Port. 1 sl.. i P««t. ' ^ >2rd«»ur»t, i. 4 Part. 5̂> lr. I ^ o d n o n
1 ss »0 l l . lUnH» -ttuA?»», i Port. » lr., ! ^ « « t nUt ll«^nn»«12«l«ob, >. 4 Port. 50 lc.
» Port. »0 lr.., 4 Port. 1 P. «> lr. Ä<rlbi>>Aul»)as ! ^ l . l»«»nvu l - , t » i t IUn«««l»«l», .̂ 4 Port.
I Port. SO lr>, » Pert, l ft. !0 fr,. 4 Vert. li fi. ! ^ lr. (T^r vicrtc HH«U einer Wurft liefert mit
IN tr . NinhcrfUct mit ?.'ltldei«-E^cc, l Perl. ! «nc« Zusah ven Ä'asser zwei Teller träft,5« Huvpe,)
"0 tl . 2 Pert, l f l . 70 »r.. 4 Hort. 3 tt. » lr. «««si« »um Vefinen der Vüchsen̂  feine« 70 tr„
EHmerfleisch. ^ P M . cii-rr., " Pclt. l sl. 14 lr.. orbmäl«: .-p» ^ . v?r Htttck. ^ v i o r o r U o n ^ u
4 3°Vt / ft H0 »r.»Mb«f. l « ^ . '5 lr.' »Pott. " n a «opp«« . « ̂ o « «a, «i« ^ t r t l » .
l ^ 4 0 lr. < Prrt. » ft. c>' tr. Filüt. l Prrt. »»»«-I»«««»«,». - Auf ieder Büchse und Nurit
so tr., L Pcri. 1 fi. ?0 t«., ^ Port. N fi. 30 lr. l'cftndet »!i) eine Anweisung der Zubcreitung<«<:r«.-
2 i ?m't ant«rc,l Gert« Zleisch. ,unb ««»Üse-Ämserven (lektere jcbech nur t>«n jenen Gemüsen, ttei«^

»ur Zeit fnsch zu chabcn ftn^) »«den «>l «eftellung binnen 45 <2«:!»d«n tilligft ««l<es«tt. «

Die Haltbarkeit wird aarantiert, jede aufgetriebene Bückst umgetauscht.
Bei Abnahme flrösicrcrPostcn. sowie Wiederverkäufer Rabatt. - Vollständige
'Prciscourautc gratie. Bestellungen wollen an die Fabrik adressiert werden.
WM" AmlUssr wcsj.i: llcbrrnill.m? von Drpcee in e?,- Provinzen wcrde« von «lu« un!.-

Urmee-Oonservensabrik von^..Lrsäo2 H I<.LuM,
-..n.. Wien. Vtariahilf, WitUergasse 33.

125M0, l20,0W, jl5/xu>, 1«)M»<» Tl»aler

neuen Kapitalien-Verlosung
»?>>» t^^ H«^v.j<lch Vrauulchw ig, Rcss^ll'.llg garanlieN, und uilijs»» »u w «ige«

Mc>Ussf">' H > , V V < V Gew lü,c zur Eu«.schci,t>l<ug lvn 'mm,

am 22. und 23 Januar l^74
^ ftall. Der P l , - ^ ' ^ /^!s -,'.i
> OllNtz^ O'jqli.al.L^'! ' . , , , ^ T , ^ ' ,

> ?,»iett.>z .. " , , l „
> H>läz,e zur ̂ u U i s < « <lnf t^: t «^.U>>

» «chwieaen euSgcfllhrl; mau werde sich o^uraucu^ooll n,i Ulisei-f ivk s.' ^lchc l'.iil

l Oobr. ^illsnfsl^,
« Hamb„sz, -
p! ^ ,

»
Wt; l^Fz «. . . 5l« Pvtt c!"^ L^"

effectiv in Gold;

20ft, 2ftft. 100,1t»N Dulattn, 400 Silberguldeu. 3 On>
ginal-CrMtlosr und mtlelluderlKnust-n.WttchgcgMlludt,

,nn «rischlichmis, r.?n 90 kr fi^^ Zilsendul-ss d?r Lisll> f?!,i>,,r;ci.» ^r,wcht.

Wb0li3o>8tube ilsr k. l<. prlv. monsr Uanllol8bank

T i t . H^H«>«^ <^^^^»OA« «5t.
Derlei Mc sind auch ,m bczishcu bei

I<ch. Gv. WutscheA in «aibach.

bber Herrn Apotheker

»uti«tthri!ischl!, «nürhenMaüschn,

Llutrsmißunßs-'l'slOG.
Zum Wohle de? lcib?nden Menschheit s«h!e ich «»ich sskdnnrgsn, 'k.': öl^'zcich' ^

ueteu VMtreiniyilngs'TH« s<? Herr:? ^polhllsr V l lH r^an il^llichelsti« ^am bssor!-
t ^ z« empfch!?,'.

Dieseö Piäpacc», so cir.süch iu seiner Krt ift tink^ ullics^r »«rzssqlichftenHc!-.
»nillll f»r alle î i-üren l>',5,n „nd solche iiu^er-n Hrnr,ff»«i<n', ,wsl<t>? d?r Ai.sdlvzz ^
bvser Sllftt sind,

Ich habe Wrlcgeuhcil gehabt, obigen T̂ hec ^k^ in Kmc5!t<, >̂>« meiü-r .? i^^ .
dlhlilei, Praxis sfcht oft allzwen^ü, '.nd h-br ssll^i'tnl. d«O d^slü)? >s<ch gayz schla<
s.cnb erwiesen bsl fclgllldln. leiden: , .

») bei « r a n t h e i t e n der U t vmuug^o rgane , ll>?icf?, Kxtnrcht der »ron»
chien. l^li'.encllch wenn der Nllswurf am M°lg,,n s.^ nist'i^ u»d qut<!md war.
ferner bei aslhmalischeu «:>schwerden, im l lywi Falle wnr d<e Wirlunl' cmc brillal!«> ^ >

l») K r a n l h c i t e n dcS M a g e n « , b?im Ma^nllampf. Massel!lalarch, bei dem auc!
vlrd°sb:ncü Vlngm lir^'orgfhcudi« ««pssch„!criel?, l . ' Hyp?ch«ndri^ V i i ^nm ^
schwiirci?, M^qei'lr?'^ liüd hysterische« Ncschlvcrdl',:; ' n «

c) bei Anschwel lung der Venen, H ä m o r l l ,o!> n. mnd ,wn7 l,anz«cson^r«
weni: til> '-ibilueUe Gtulilvcrllopflmg Ulsach^ der " ichn^«»^ „5d ^esieiß,"^ ̂
der Veiltli und drr hitturch erfolgic» Vlutlmgell i^ ,

cl) bci orft.^,isi1,en X'erzfebleru, bei ^ t lapp«»fs l , ler „
<) bei S y p h i l i s unv syphil it ischen Veiorn a l le r A r t , nuwcMich solchr.

>vo Hchmierknrcn v-^deils nüstswaüds, -.r.i Iodcalium l^oüalllang i-h,,? Er i
, f :^ ssMommen n-ordeu ift. Also l^i veralteter 3ypl?ill5 ssan, best'llder«.

Gllmit l,ll'<l!l dev Blittremtguugs'Thce t>cß Herr« Ap«"l^lor^ W , l h - l m inich ̂
! iu< ,'mtnla eilie >i!^cicherl^!g dĉ  Nrznclmi!lslschc>^^ ,
> N e w y o r l ^<' <Vep<?mt)»r 1»?sl. >

D>. Nl<d, /U. ^>>,»>»>,»^
teutscher prallischer ?lrz< in Nciv ^,o>l,

Nr. ?3 Scll-utl» H<,oet '

! Vor Verfälschullst und Täuschung wird gewarnt.
Dn ^<!t« HVlU»«In»'« cutilltihllli! '! lltttlchnmiatilchc Blutltiman„a«-Tl»(c ,!i

inn ;u dczicben °,:« der erftcl, international:!-. ^iU»«l»'«'llnii<ir!britischcu-antirl.««.'
matlschtn «lnccinlglll'gsche? - Fabrication in N-linlirchm l'fi !?"i„i oder iu m>?,"li !
in t?n Zel'M'ssen ungcftthlle '̂. Siicderln^n, >

« n hacket, i» « X'jaben aethrilt. «ach Vorschriss be«, Ärzte« benilct, !
sammt Gebl°uch«anwe,suug <„ dwerj,n Svrache,̂  ! «^wdtu. Hfpo^t «N Ttemrel !
urd Wallung 10 tr. l

Zur Bequ.mlichleil ^ö ,>, l. ̂ ^li.ume is, ^.r ^ ! . HVilbyln»'« « » t i « . !
tbriU»ob« iu»ttrb«un»»,i»«zll« »Iutr»inil?no««-Idv<: nuc!: z.: l a » in «.«, . ,
^«e>«, s«t«s l . ^ n l k : Oi l l i : «.»„mtm'ichr Npochel?: ,t»>,^l,os: <„5l '
^ r ^ob r : Uvs,.: ^ . »>HU7.oul; Kl»^n«ur<: i nrl lll»>»,e«<^,llit!««l,: .'
i l l « « : ^ » r a ^ i n : U». ^ . lwll«r, Nsotbck, >

Vruck «nd Verlag von 3ßn»z o> K l e i n m a y r « Krdo r V a m l n r z .


